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Thüringer Rechnungshof 
 

 

Neue Rechnungshofpräsidentin gewählt 

 

Neue Präsidentin des Thüringer Rechnungshofs ist ab 1. Februar 2022  
Kirsten Butzke. 

Der Landtag hat sie in seiner Plenarsitzung am 16. Dezember 2021 auf 
Vorschlag der Fraktionen DIE LINKE, der CDU, der SPD, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und der parlamentarischen Gruppe der FDP mit der von der 
Verfassung vorgesehenen Zwei-Drittel-Mehrheit gewählt.  

Butzke folgt dem bisherigen Präsidenten Dr. Sebastian Dette im Amt, der mit 
Ablauf seiner zwölfjährigen Amtszeit Ende Januar 2022 in den Ruhestand 
treten wird.  

Dette erklärte, er freue sich über das überzeugende Votum des Landtags für 
eine auch in Zukunft unabhängige, fachlich fundierte und objektive 
Finanzkontrolle. Mit der erfahrenen Beamtin sehe er den Rechnungshof für 
die kommenden Jahre gestärkt und gut aufgestellt.  

Butzke wurde 1974 in Weimar geboren und ist – wie für diese Stelle 
zwingend erforderlich - Volljuristin. Sie studierte Rechtswissenschaften in 
Jena und legte dort auch das 1. Staatsexamen ab. Das Referendariat 
absolvierte sie in Bayern. Dort legte sie auch die 2. juristische Staatsprüfung 
ab und erwarb damit die Befähigung zum Richteramt. Nachdem sie u. a. im 
Thüringer Wissenschaftsministerium beschäftigt war, war sie nach ihrem 
Wechsel zum Rechnungshof von 2009 bis 2018 als Referatsleiterin tätig. Seit 
ihrer Ernennung zur Direktorin beim Rechnungshof im März 2018 ist sie als 
Abteilungsleiterin zuständig für die Bereiche Wissenschaft, Forschung, 
Bildung, Kunst und Kultur, Gesundheit, Personal, Inneres sowie Justiz.  

 

 

Hintergrund: 

Die Rechnungshofpräsidentin wird gemäß Art. 103 Abs. 2 der Thüringer Verfassung vom 
Landtag mit der Mehrheit von zwei Dritteln seiner Mitglieder gewählt. Die Amtszeit beträgt 
zwölf Jahre. Sie vertritt die Behörde nach außen, leitet die Verwaltung des Rechnungshofs 
und übt die Dienstaufsicht aus.  

 


